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„Das Leben kann nur rückblickend
verstanden werden.

Es muss aber vorausschauend gelebt werden.“

Sören Kierkegaard

Die Menschen sind heute in der Bewältigung und Gestaltung 
ihres Alltags und in der Entwicklung eines „guten, gelingenden, 
erfüllten“ Lebens herausgefordert.

Die eigene Identität zu bewahren und weiterzuentwickeln ist 
mehr und mehr eine „LEBENSKUNST“.

Lebenskunst
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Einführungs- und Entscheidungsseminar

zur wechselseitigen Klärung von Erwartungen für eine Teilnahme 
am Lehrgang:
16./17. Sept. 2011 (Freitag, 15.00 Uhr bis Samstag, 12.30 Uhr)

Organisatorisches

Lehrgangstermine

01	 25./26.	Oktober 2011
02	 02./03.	Dezember 2011
03	 20./21.	Jänner 2012
04	 16./17. 	März 2012
05	 20./21.	April 2012
06	 08./09.	Juni 2012

1. Sommerwoche: 14. – 18. Juli 2012

07	 05./06.	Oktober 2012
08	 16./17.	 November 2012
09	 18./19.	 Jänner 2013
10	 08./09.	März 2013
11	 12./13.	 April 2013
12	 24./25.	Mai 2013

Abschlusswoche: 01. – 04. Juli 2013

Lebenskunst
Grundlagen und Praxis der Biografiearbeit

Die Menschen sind heute in der Bewältigung und Gestaltung 
ihres Alltags und in der Entwicklung eines „guten, gelingenden 
und erfüllten Lebens“ in besonderer Weise herausgefordert. Die 
eigene Identität zu bewahren und weiter zu entwickeln ist mehr 
und mehr eine Kunst. 
Dazu ist es notwendig, persönliche Kraft- und Sinnressourcen zu 
erschließen.
Zukünftige Profile der persönlichkeits- und gemeinwesenorien-
tierten Bildung und des biografischen Lernens werden von die-
sem Hintergrund neu geschärft und weiterentwickelt.

Zu den aktuellen Themen der Persönlichkeitsbildung gehören:
die „Schlüsselqualifikationen“, die Menschen für eine positive •	
Lebensbewältigung benötigen 
die Sinn-, Wert-, und Glaubensfragen, denen sich Menschen in •	
unterschiedlichen Lebensphasen stellen
die Frage, wie – bei aller notwendiger Persönlichkeitsentwicklung – •	
Solidarität und Vernetzung ausreichend Raum finden können

Ziele dieses Lehrganges sind:
Kenntnisse aus den Geistes-, Sozial-bzw. Humanwissen im •	
Blick auf die Entwicklung und Lebensgeschichten von Individu-
en und Gemeinwesen  zu bearbeiten und zu reflektieren 
Kompetenzen und Wissen zu erwerben, um die Lebenskunst •	
des Einzelnen und lebensstützende Formen gesellschaftlichen 
Zusammenlebens zu fördern
Zielgruppen- und referentInnenbezogene Modelle und Metho-•	
den für die Persönlichkeitsbildung kennen zu lernen, weiter zu 
entwickeln und anzuwenden 

Ausbildung für wen?

Wenn Sie bereits eine Ausbildung im Sozial-, Geistes- oder Human-
bereich absolviert haben und interessiert sind, als ReferentIn oder 
SeminarleiterIn im Bereich Persönlichkeitsbildung tätig zu werden 
oder Ihre Kenntnisse zu erweitern,
… dann melden Sie sich zum Einführungs- und Entscheidungs-
seminar an. 

Themen der Ausbildung

Sozialpsychologische Zugänge zur Persönlichkeits- und Identi-•	
tätsentwicklung
Lebensereignisforschung und Resilienz•	
Lernpsychologie•	
Lernbiographie, Werteentwicklung•	
Reflexion der Selbst- und Lebensbilder•	
Persönliches Ressourcenmanagement•	
Spiritualität der Bejahung, ethische und spirituelle Zugänge in •	
der Erwachsenenbildung
Biografieforschung und Biografiearbeit•	

Methodik und Didaktik der Erwachsenenbildung•	
Seminardesign•	
Kreativität und Improvisation•	
Bürgergesellschaft und Persönlichkeitsbildung •	
Solidarität und Vernetzung•	
Grundlagen der Kommunikation•	
Stimmbildung und Sprechtraining•	
Vortragen und Sprechen vor großen Gruppen •	 (videounterstützt)

Gruppendynamik und Phasen der Gruppenentwicklung•	
Bildungsmanagement und Bildungsmarketing•	
Projektpräsentationen•	

Art der Ausbildung

Kursblöcke mit Impulsen, Plenar-, Gruppen- und Einzelarbeit•	
Hospitationen bei ausgewählten Veranstaltungen•	
Praxisbegleitung in Kleingruppen (zusätzlich zu den angeführ-•	
ten Terminen ca.14 Stunden pro Jahr)
Vorbereitung, Durchführung und Evaluation einer eigenen  •	
Bildungsveranstaltung

Der Lehrgang wird durch eine „elektronische Lern- und Kommuni-
kationsplattform“ unterstützt.
Bei konstanter Teilnahme, Erledigung aller vorgesehenen schrift-
lichen Arbeiten und der erfolgreichen Durchführung einer Veran-
staltung erhalten Sie ein staatlich anerkanntes Abschlusszeugnis 
als ErwachsenenbildnerIn. Sie haben dann die Berechtigung, ein 
Jahr später das  Diplom als ErwachsenenbildnerIn zu erwerben. 

Lehrgangs- und Praxisbegleitung

Mag. Peter Braun, Direktor von St.Virgil Salzburg 
Mag.a Ulrike Baumann-Fahrner, Direktorin des Ausbildungs–
institutes Salzburg, Pädagogin
Mag.a Michaela Luckmann, Studienleiterin in St. Virgil 
Salzburg, Erziehungswissenschafterin 
Mag.a Evelyn Stelzl, Erwachsenenbildnerin

ReferentInnen

Dir. Mag. Peter Braun, Pädagoge und Erwachsenenbildner
Petra Dahlemann MA, Germanistin, Erwachsenenbildnerin
Dr. Hubert Klingenberger, Pädagoge, Erwachsenenbildner
Prof.in Dr.in Helga Kohler-Spiegel, Theologin, Erwachsenenbildnerin
Roswitha Müller, Kommunikationstrainerin EAK
Mag. Johann Pachinger, Pädagoge, Kommunikationstrainer EAK
Mag.a Eva Six, Diplompädagogin, Erwachsenenbildnerin
Dr.in Melitta Schwarzmann, Klinische Psychologin und Psycho-
therapeutin
Mag.a Hildegard Starlinger, Stimmtrainerin, Schauspielerin
Dipl.-Theol.in Adelheid Widmann, Erwachsenenbildnerin
Dr.in Gerlinde Wouters, Sozialpädagogin, Erwachsenenbildnerin

(in der Regel von Freitag, 14.30 bis Samstag, 18.00 Uhr)

Kosten

Einführungs- und Entscheidungsseminar  
(zugleich Einschreibgebühr): € 50,- 
Semesterbeitrag: € 340,- 
Diplomprüfungsgebühr: € 150,-
Im Bedarfsfall kann um Unterstützung angesucht werden.

Aufnahmevoraussetzungen

Eine abgeschlossene Ausbildung oder Berufserfahrung•	
Einreichung eines Lebenslaufes mit Foto und Angabe der Lehr-•	
gangsmotivation
Teilnahme am Einführungs- und Entscheidungsseminar•	

Lehrgangsort

St. Virgil Salzburg, Ernst-Grein-Straße 14, Salzburg

Anmeldung

Ausbildungsinstitut Salzburg für MitarbeiterInnen in 
der Erwachsenenbildung
Raiffeisenstraße 2, 5061 Elsbethen, Tel. +43 662 8047-7527,
eMail: abi@bildung.kirchen.net,
www.abi-salzburg.at

Anmeldeschluss: 15. Juni 2011


